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NOTIZEN:



BIbel
Neue und herausfordernde Situationen in deinem Leben sind wichtig und geben dir die Möglichkeit, 

dass Gott in deine Situation hineinspricht. Komm heute deshalb mit der Erwartung, dass Gottes 

Wort in deinem Leben etwas verändern kann, dass Gott dich in deiner spezifischen Situation abholt 

und seine Wahrheiten und seine Berufung für dein Leben erneuert, dich erfrischt und du gestärkt 

und ermutigt in die vor dir liegende Woche gehen wirst.

„Doch eins bleibt: Der Glaube kommt aus der Predigt, 

die Predigt aber durch das Wort Christi“

Römer 10,17

WO SOLL SICH IN MEINEM LEBEN ETWAS BEWEGEN?

Was erwartest du von diesem Gottesdienst? Mit welcher Situation kommst du ins G5? Was erwartest 

du von der Predigt? Worin möchtest du ermutigt werden? Welche Fragen bewegen dich?

BIBELTEXT Nehemia 8,1-13 (Elberfelder Bibel)

(1) Und als der siebte Monat herankam und die Söhne Israels in ihren Städten wohnten, da versammelte 

sich das ganze Volk wie ein Mann auf dem Platz, der vor dem Wassertor war. Und sie sagten zu Esra, dem 

Schriftgelehrten, er solle das Buch mit dem Gesetz des Mose herbeibringen, das der Herr dem Volk Israel 

geboten hatte. (2) So brachte am ersten Tag des siebten Monats der Priester Esra das Gesetz vor die Ver-

sammlung, vor Männer und Frauen, und vor jeden, der zu hören verstand. (3) Und er las daraus vor auf dem 

Platz, der vor dem Wassertor war, vom ersten Tageslicht bis zum Mittag in Gegenwart der Männer und Frau-

en und aller, die es verstehen konnten. Und die Ohren des ganzen Volkes waren auf das Buch des Gesetzes 

gerichtet. (4) Und Esra, der Schriftgelehrte stand auf einem Holzgerüst, das man zu diesem Zweck herge-

stellt hatte. Und neben ihm standen (...) verschiedene Leviten. (5) Und Esra öffnete das Buch vor den Augen 

des ganzen Volkes, denn er überragte das ganze Volk. Und als er es öffnete, stand das ganze Volk auf. (6) 

Und Esra pries den Herrn, den großen Gott, und das ganze Volk antwortete: Amen, Amen! – Wobei sie ihre 

Hände emporhoben. Und sie verneigten sich und warfen sich vor dem HERRN nieder mit dem Gesicht zur 

Erde. (7) Und Jeschua und Bani (...) und elf weitere Leviten, belehrten das Volk über das Gesetzt. Dabei 

stand das Volk an seiner Stelle. (8) Und sie lasen aus dem Buch, aus dem Gesetz Gottes abschnittsweise 

vor, und gaben den Sinn an, so dass man das Vorgelesene verstehen konnte. (9) Und Nehemia und der 

Priester Esra, der Schriftgelehrte und die Leviten, die das Volk belehrten, sagten zum ganzen Volk: Dieser 

Tag ist dem HERRN, eurem Gott heilig. Seid nicht traurig und weint nicht! Denn das ganze Volk weinte, als 

es die Worte des Gesetzes hörten. (10) Und er sagte weiter zu ihnen: Geht hin, esst fette Speisen und trinkt 

süße Getränke und sendet dem Anteile, für den nichts zubereitet ist! Denn der Tag ist unserem Herrn heilig. 

Und seid nicht bekümmert, denn die Freude (des) am Herrn, sie ist euer Schutz! (11) Und die Leviten beru-

higten das ganze Volk indem sie sagten: Seid still, denn der Tag ist heilig! Seid nicht bekümmert. (12) Da 

ging das ganze Volk hin, um zu essen und zu trinken und Anteile zu versenden und ein großes Freudenfest 

zu begehen. Denn sie hatten die Worte verstanden die man ihnen mitgeteilt hatte. (13) Und am zweiten Tag 

versammelten sich die Familienoberhäupter des ganzen Volkes, die Priester und die Leviten, zu Esra, dem 

Schriftgelehrten, und zwar um Einsicht in die Worte des Gesetzes zu gewinnen.

FRAGEN 

a) DYNAMIK GOTTES -  WIE GOTT UNSER HERZ DURCH ÄUSSERE UMSTÄNDE BEWEGEN KANN 

Nehemia baut die Stadtmauern auf, weil ihn diese Not bewegt. 

 b) SEHNSUCHT NACH MEHR - HAST DU GENÜGEND HUNGER?

Lass dich als Teil der Kirche mit dem Hunger nach dem Wort Gottes anstecken. Einen Ort, an dem 

du dich mit anderen zusammentust um auf Gott zu hören, ist für deinen Glauben sehr wichtig. Mit 

welchen Menschen verbringst du Zeit? Wer ermutigt dich Gottes Wort zu nehmen und darin zu 

lesen? 

c) WORAUF HAST DU DEINE OHREN AUSGERICHTET? 

d) DIE BESTEN LÖSUNGEN KOMMEN VOM HIMMEL 

„Und Esra pries den Herrn, den großen Gott ...“  Nehemia 8,6

e) WAS BRAUCHST DU UM ZUHÖREN ZU KÖNNEN? 

“...Dabei stand das Volk an seiner Stelle!“ Nehemia 8,7

f) WAS WILL GOTTES WORT IN DIR BEWIRKEN 

„Denn die ganze Heilige Schrift ist von Gott eingegeben. Sie soll uns unterweisen; sie hilft uns, 

unsere Schuld einzusehen, wieder auf den richtigen Weg zu kommen und so zu leben, wie es Gott 

gefällt. So werden wir reife Christen und als Diener Gottes fähig, in jeder Beziehung Gutes zu 

tun.“ 2.Tim 3,16

g) GOTTES WORT MÖCHTE IMMER ETWAS GESUNDES IN DIR WACHSEN LASSEN

„Ich freue mich über dein Wort wie jemand, der einen wertvollen Schatz findet.“ Psalm 119,162

h) GOTTES WORT WILL DIR HELFEN FÜR DEINEN ALLTAG GERÜSTET ZU SEIN

“Und am zweiten Tag versammelten sich die Familienoberhäupter...“ Nehemia 8,13

GEBET
Herr, ich bitte dich, dass dein Wort in meinem Leben nicht  wirkungslos bleibt. Ich wünsche mir 

einen neuen Hunger für dein Wort und den Mut im Glauben meinen nächsten Schritt zu gehen. Ich 

habe die Sehnsucht, dass mich dein Wort täglich trifft, dass ich nicht ausweichen möchte, sondern 

dass mein Glaube durch deine Worte stark wird und viel Frucht bringt. Ja, genau so soll es sein!


